
Wanderung - I was born in Matzenborn 

 

Am Samstag, 20.04.24 führte die insgesamt 24. Tour mit 24 Wanderinnen 

und Wanderer rund um den Bosenberg bei der Wanderung ‚I was born in 

Matzenborn‘. 

Bei einstelligen Temperaturen und 

Sonnenschein startete nach der Begrüßung 

des Tourguide Torsten die Gruppe mit zwei 

neuen Gesichtern vom Klubhaus in 

Richtung Ortberg. Vorbei am Bike-Park und 

der Altstadt-Blockhütte ging es nun bergauf 

in den wunderschönen hellgrünen Wald. 

Über Petzer Stieg erreichte die 

wandererfahrene Gruppe die erste Station 

Hufeisenranch. Dort stärkten wir uns und 

der Rucksack wurde zudem vor dem 

weiteren 

Anstieg leichter. Besonders von dem 

hervorragenden Amarettini-Kuchen von 

Jutta waren alle begeistert.  

Nach der Stärkung wurde es nun alpin. 

Über einen steilen Trampelpfad trafen 

wir am Dreiländereck ein. Kurz danach 

erreichten wir auf einer Höhe von 308 m 

die höchste Stelle der Tour. 

Nun ging es entspannt abwärts, 

bis wir nun unser nächsten 

Rastplatz Matzenborn 

erreichten. Bei Born handelt es 

sich um einen ‚natürlich 

fließenden Quellbrunnen zum 

direkten Schöpfen‘ und 

tatsächlich gibt es hier eine Frau, die täglich hierher kommt und einen 

Becher Wasser von der Quelle trinkt. Wir haben sie dann auf unserem 

weiteren Weg auch wieder getroffen. 

Letzter Halt vor unserer Einkehr 

war dann die Haubleekhütte. Hier 

überreichten die Spartenleiterin 

Katja und Wanderführer Torsten 

wieder die begehrten Bandanas an 

Jutta, Heinz und Helge für den 

zehnten Wanderstempel. 

Abschluss der gut 9 km langen Tour mit 250 Höhenmetern war nach 

knapp vier Stunden dann in der Gaststätte ‚Zur Altstadt‘, wo wir sehr 

leckeres Gulasch genießen konnten. Für die Rückkehrer nach Wehrstedt 

kamen dann nochmal etwa 3 km dazu.  

 


